
StrukturelleStrukturelle inhaltlicheinhaltliche undund technischetechnische EntwicklungEntwicklungStrukturelle, Strukturelle, inhaltlicheinhaltliche undund technischetechnische EntwicklungEntwicklung
E-Portfolio im 1. Studienjahr an der Pädagogischen 
Hochschule des Kantons St.Gallen (PHSG) imHochschule des Kantons St.Gallen (PHSG) im
Studiengang Kindergarten und Primarschule.
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1. Struktur1. Struktur
1 1 E Portfolio Entwicklungsplan (2005 2014)1.1. E-Portfolio Entwicklungsplan (2005-2014)

2005 2008 2008 2011 2011 2014
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1 2 Anzahl E Portfolios 1 Semester1.2. Anzahl E-Portfolios 1. Semester
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1 3 Beurteilung E Portfolio 1 Semester HS091.3. Beurteilung E-Portfolio 1. Semester HS09

HS 09: Woche 42-44
formative Beurteilung durch:
-1 Mitstudierende UND
-1 Dozierende

HS09: Woche 45-49
Summative Beurteilung durch:

-Mitstudierende + Dozierende ODER 
-nur 1 Dozierende

- jede mit Ablehnungsrecht; 1 Überarbeitung möglich

Total

1.5 ECTS 8 
Postings

-Bearbeitung von 
Sachinhalten oder Themen 
aus dem Praktikum oder dem 
BSK-Unterricht
- Dokumentation 
Lernprozess
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Feedback-Bogen (Kriterien: Challis, 2005, adapted) 
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1 4 Arbeitszeitaufwand Dozierende 20081.4. Arbeitszeitaufwand Dozierende 2008

 12 E-Portfolios/ Beurteilung nur zu Ende des Semesters: Ø20h g
 12 E-Portfolios/ wöchentliche Beurteilung: Ø28h (Ø22 h ohne Ausreisser)
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2 Inhalte2 Inhalte2. Inhalte2. Inhalte

Der Mein Berufskompetenzen SozialeDer 
Lehrberuf

Mein 
Lernen/
Meine
Berufs-

Berufskompetenzen

1.  E-Kompetenzen 

Soziale 
Kompetenzen

z.B.

LCH 

motivation
z.B. Gruppentrainig

sozialer und
Standesregeln 
(Dachverband
Schweizer 
Lehrerinnen +

CCT- Career 
Counselling
for teachers
(online)

2. Kontaktverhalten
3. mdl. /schriftl.    

Ausdrucksfähigkeit

sozialer und 
beruflicher 
Kompetenzen 
(GSBK; Jürgens, 

Lehrerinnen + 
Lehrer)

(online)

Praktikum

4. Kooperieren
5. Aufgaben- und  

Teamorientierung
6 Durchsetzungsstärke

2006)

6.    Durchsetzungsstärke
7.    Sensitivität
8.    Flexibilität
9.    Reflexionsfähigkeit
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http://www eportfolio phsg chhttp://www.eportfolio-phsg.ch

Beispiel 1 Beispiel 2
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3 Ergebnisse HS 093. Ergebnisse HS 09
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Feedback erhalten unterstützt Lernen…Feedback erhalten unterstützt Lernen…
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…Feedback erhalten bereitet auf das spätere 
Feedback geben an Schülerinnen und Schüler vorFeedback geben an Schülerinnen und Schüler vor…
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…wer soll entscheiden, ob ein Posting 
angenommen wird oder nichtangenommen wird oder nicht…
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soll das Feedback öffentlich sein?…soll das Feedback öffentlich sein? 
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Die Studierenden im nächsten Semester sollten
mit einem E Portfolio arbeiten weilmit einem E-Portfolio arbeiten, weil…

• …sie neue Medienkompetenzen lernen (13.1%)…sie neue Medienkompetenzen lernen (13.1%)
• …weil sie Mahara dann schon kennen und es mit ihren 

Schülerinnen und Schülern später brauchen können (17.7%)
• …weil die Inhalte des BSK- Unterrichts durch das Verfassen 

der Postings vertieft werden(68.5%)
• …weil das Verfassen von Postings Spass macht (4.6%)e das e asse o ost gs Spass ac t ( 6%)
• … weil das Verfassen der Postings uns zwingt, die 

wöchentlichen Inhalte zu verarbeiten (65.4%)
il di P i d S di d l k• …weil man die Postings anderer Studierender lesen kann 

(43.1%)
• …weil man dabei einfach etwas lernt (20%)( )
• …weil das Feedback etwas bringt (30.8%)
• …weil es eine gute Art von Modulnachweis ist (43.1%)
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4 Technik4 Technik4. Technik4. Technik

4.1. Technische Infrastruktur 
Infrastruktur 2005/06 - 2007/08 Infrastruktur 2008/09 - heute
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4 2 Gründe für den Wechsel zu Mahara4.2. Gründe für den Wechsel zu Mahara

A b d E P f li Pl f i O d d D i l• Ausbau der E-Portfolio-Plattform mit Ordner- und Dateienverwaltung 
(-> Präsentations-Portfolio)

• Umfangreicheres Rechtesystem: öffentlich – privat – Gruppen g y p pp
(-> Career-Portfolio)

• Bedürfnisse des Studiengang Sek-Stufe: Bachelor E-Portfolio

Zentrale Anforderungen an das neue E-Portfolio-System
• webbasiert: plattformunabhängig und ortsungebunden
• deutschsprachige Benutzeroberfläche
• Anbindung an die zentrale Benutzer/innen-Datenbank (AD)
• internes Datenhosting
• flexible Zugriffssteuerung für jede Art von Inhalt
• Open Source versus externer Support?
• Community-Funktionen?
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4 3 Unsere 10 Erfolgsgaranten zur Implementierung4.3. Unsere 10 Erfolgsgaranten zur Implementierung 

1 f k i i d E P f li I f k1. funktionierende E-Portfolio-Infrastruktur
2. E-Portfolio-Entwicklungsplan
3 E-Portfolio-Kernteam als Motivator3. E Portfolio Kernteam als Motivator
4. Rektorat/Schulleitung als Ideensponsoren
5. freiwillige Teilnahme  der Dozierenden bis zur definitiven 

Implementierung
6. konkrete Ansprechperson(en) für technische Fragen
7 verbindliche Schulungen für Studierende + Dozierende7. verbindliche Schulungen für Studierende + Dozierende
8. rascher und unkomplizierter Zugang zum Support 
9. Begleitung durch Forschung (Forschungsprojekt E-Portfolio BSK)g g g ( g p j )
10. «Schaufenster gegen aussen» 
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4 4 Schaufenster gegen aussen4.4. Schaufenster gegen aussen

http://www.eportfolio-phsg.ch http://e-portfolio.kaywa.ch
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Kontakt:

Andrea.Christen@phsg.ch
Martin.Hofmann@phsg.cha t o a @p sg c

http:www eportfolio-phsg chhttp:www.eportfolio-phsg.ch
http://e-portfolio.kaywa.ch
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